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Ausrichter/Info: Bremer Schach-

jugend / Turnierleiter: Detlef Rynie-

cki, Togostraße 25, 28239 Bremen,

Tel.: 0421 – 64 69 58

Ort: Oberschule Findorff an

der Nürnberger Straße,

28215 Bremen

Start: Samstag, 6. Oktober

2012; Meldung bis 9:45 Uhr

vor Ort, Beginn um 10:00

Uhr

Anreise: Ab Hbf: Buslinie

26 bis Haltestelle Hemm-

straße; dann umsteigen in

Buslinie 28 bis Haltestelle

Nürnberger Str.; aus Bre-

men-Nord kommend: Stra-

ßenbahn Linie 10 bis Halte-

stelle Hansestr.; dann wei-

ter mit Buslinie 28 bis Halte-

stelle Nürnberger Str.; für

Besucher mit PKW sind Parkplätze

vor der Schule sowie auf dem

Schulgelände vorhanden.

Modus: 7 Runden Schweizer Sys-

tem mit 20 Minuten Bedenkzeit je

Spieler und Partie. Ein Teilnehmer-

feld für alle Spieler. Es gelten die

FIDE-Schnellschachregeln.

Anmeldung: Telefonisch/schriftlich

(siehe oben) oder per e-mail: dry-

niecki@kabelmail.de

Startgeld: 3,-- €, zahlbar am Spiel-

ort. Das Turnier ist auf 60 Teilneh-

mer begrenzt, eine Voranmeldung

daher empfehlenswert.

Preise: Der beste Teilnehmer der

Bremer Schachjugend erhält einen

Wanderpokal und ist Bre-

mer Schnellschachmeister

2012. Sachpreise für die

Altersgruppen U10, U12,

U14. Geldpreise für die Al-

tersgruppen U16, U18,

U20. Urkunden für die drei

Besten in allen Altersklas-

sen. Für die Altersgruppen

U10 bis U14 sowie für das

beste Mädchen gibt es je-

weils einen Pokal. Das

Preisgeld der U16 bis U20

wird komplett aus den Ein-

nahmen dieser Altersklas-

sen finanziert.

Spielberechtigt: Alle Kin-

der und Jugendlichen (ein-

schließlich Jahrgang 1992)

Hinweis: Preiswerte Getränke so-

wie ein kleiner Imbiss vor Ort wer-

den angeboten.

Detlef Ryniecki

- Offizielles Mitteilungsblatt des Landesschachbund Bremen e.V. und der Bremer Schachjugend -

Ausgabe Nr. 225 - September 2012

INHALT

1 Offene Bremer Jugend-Schnellschachmeisterschaft 2012
Turnierausschreibung  - von Detlef Ryniecki -

2 Jute Cup im Jute Center Delmenhorst
Turnierausschreibung  - von Ulrike Schlüter -

3-6 Bremer Mannschaftsmeisterschaften 2012/2013
Rundenübersicht  - von Rolando Schlosshauer -

7 8. Internationales Lessing Open
Turnierausschreibung  - von Guido Jokmin -

8 3. Schöninger Jugend Open
Turnierausschreibung  - von Schachgemeinschaft Schöningen -

REDAKTIONSSCHLUSS

für die Ausgabe 10 - 2012 ist
Freitag, der 14.09.2012, 24:00 h

IMPRESSUM

Herausgeber: Landesschachbund Bremen

e.V. und Bremer Schachjugend e.V.

Redaktion: Ragnar Händel, Brinkmannstra-

ße 7, 28832 Achim, Tel. (04202) 62504, e-

Mail: bremen@schach-zeitung.de

Erscheinungsweise: monatlich, in der

Schachzeitung und im Internet unter:

http://www.landesschachbundbremen.de

Sonstiges: Signierte Artikel geben die Mei-

nung des Autors wieder, nicht unbedingt die

Meinung der Redaktion!

Offene Bremer Jugend-
Schnellschach-Einzelmeisterschaft 2012
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JUTE – CENTER DELMENHORST
DELMENHORSTER SCHACHKLUB - JUTE-CUP
Garantiertes Preisgeld:  € 1.350.- / Ausschreibung

Wann: Samstag, 15. September 2012
Wo: Jute-Center, Weberstr. 6, 27753 Delmenhorst

Spielort liegt direkt am Bahnhof Delmenhorst

Startgeld: 12 € für Erwachsene und 6 € für Jugendliche (01.01.1994 und jünger)
Zu überweisen bis zum 12.09.2012 auf das Konto der Delmenhorster SK
bei der LzO Delmenhorst (BLZ 280 501 00, Konto-Nr.: 032 101 693)
Bei Barzahlung vor Ort erhöht sich das Startgeld um 3 € pro Person.
GM /IM sind startgeldfrei.

Teilnehmer: Schachspaß für Jedermann; die Teilnehmerzahl ist auf 120 Spieler begrenzt

Modus: 9 Runden Schweizer System
Bedenkzeit 20 min pro Spieler und Partie
Swiss-Chess-Auslosung
Wertungen bei Punktgleichheit: Buchholz, Gegnerschnitt DWZ
Es wird nach DWZ ausgelost (Stichtag: 08.09.2012), soweit vorhanden
Weitere Details vor Ort.

Ablaufplan: Erscheinen und Anmeldungen bis 10:00 Uhr am 15.09.2012
Spielbeginn: 10:30 Uhr
Siegerehrung: ca. 18:30 Uhr

Preisfonds: - Hauptpreise: 300 / 200 / 150 / 100 / 50
- Rating  <2000, <1800, <1600, <1400 40 / 30 /20  jeweils
- Jugend U18 (01.01.1994) 40 / 30 / 20
- Frauen, Senioren, Jugend U14, Hobby * 25  jeweils
Keine Doppelpreise
Die Ratingpreise werden nach DWZ vergeben. Weitere Details vor Ort.
Spieler, die ihre DWZ künstlich absichtlich niedrig halten, sind von der 
Vergabe der Ratingpreise ausgeschlossen.

Haftung: Teilnahme und der Besuch erfolgen auf eigenes Risiko.
Der Delmenhorster SK von 1931 e.V. übernimmt keinerlei Haftung.
* nach Maßgabe der Turnierleitung

Auskünfte/
Anmeldungen: Online-Voranmeldung auf  www.dsk1931ev.de ab 28. Juni

oder Ulrike Schlüter, mail: uschlueter@freenet.de
Tel.: 04221-298 55 99 oder 0176-81 08 95 85
Teilnahme nach Eingang der Meldungen und des Startgelds,
die Teilnehmerzahl ist auf 120 begrenzt!

Verpflegung: Gastronomie vor Ort
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21. - 23. September in Wolfenbüttel 

  
8. Internationales Lessing-Open 2012 
 
  
Modus:   5 Runden CH-System in zwei Gruppen 
                           Gruppe A mit DWZ- & Elo-Auswertung, DWZ > 1800 
                          Gruppe B mit DWZ-Auswertung, DWZ < 1900 

Begründete Ausnahmen, z.B. bei talentierten Nachwuchsspielern ab DWZ 1700 und bei  
Mitgliedern des SV Caissa Wolfenbüttel, sind bei der Einteilung in die A-Gruppe möglich! 

  
Bedenkzeit:  90 min für 36 Züge + 30 min zur Beendigung der Partie 
  
Termine:   Registrierung am 21. September bis 18.00 Uhr vor Ort erforderlich       
                                   1.  Runde    Freitag  21.09.2012 18.30 Uhr  
                          2.  Runde    Samstag  22.09.2012 10.00 Uhr 
                          3.  Runde    Samstag  22.09.2012 15.00 Uhr 
                          4.  Runde    Sonntag  23.09.2012  09.00 Uhr 
                          5.  Runde    Sonntag  23.09.2012 14.00 Uhr 
                           Siegerehrung ab 18.00 Uhr 
 
  
Spielort:   Aula der Großen Schule, Rosenwall 12, 38300 Wolfenbüttel 
  
Preisfonds:  Gruppe A : 1.  250 Euro  Gruppe B : 1. 150 Euro 
                                                 2.  150 Euro                      2.     75 Euro 
                                                 3.    75 Euro                         3.   50 Euro 
  

Die Preise sind ab 50 Teilnehmern garantiert! 
                          Jugend-, Damen-, Senioren- und Ratingpreise nach Teilnehmerzahl 

                                   Preisteilung der ersten Plätze, falls mehrere Spieler 5 Punkte haben 
 
Startgeld:                                           A (Elo-Open)      B (DWZ-Open) 
                                   Erwachsene     25 Euro           20 Euro 
                                   Jugendliche       20 Euro    15 Euro 
 
Bei verspäteter Anmeldung erhöht sich das Startgeld um 5 Euro. Gezahltes Startgeld verfällt bei Nichtteilnahme. Bis 
Turnierbeginn kann jedoch ein Ersatzteilnehmer bestimmt werden. 
  
Anmeldung:      Durch Überweisung des Startgeldes auf das Konto Nr. 5028351000 
                              (SV Caissa Wolfenbüttel) bei der Volksbank Wolfenbüttel (BLZ 27092555) 
                               unter Angabe des Namens und der Turniergruppe (A oder B) 
  
Meldeschluss:  18. September 2012 (Zahlungseingang) 
                                  Registrierung am 21. September bis 18.00 Uhr vor Ort erforderlich             
 
Übernachtung:  Auskünfte zu Übernachtungsmöglichkeiten erteilt die Tourist-Information, 
                                Tel. 05331 / 86280 bzw. sind auf www.wolfenbuettel.com zu finden 
                            
Informationen:  bei Guido Jokmin,  Tel : 0177 / 2735373 , Mail:  gjokmin@yahoo.de 

 
 

Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen der Ausschreibung, sowie DWZ-lose Spieler ggf. von der 
Preisvergabe in der B-Gruppe  auszuschließen, vor!  
Die in diesem Turnier angewendete Wartezeit laut FIDE-Regel 6.6.a beträgt 15 Minuten.           
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Schachgemeinschaft Schöningen der Jugendfreizeitzentrums-Initiativgruppe Schöningen e.V. 
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3. Schöninger Jugend-Open 
 
Veranstaltungstermin: Sonntag, 09. September 2012 
 

Veranstaltungsort:   Herzoginnensaal des Schöninger Schlosses, 
Burgplatz 1, 38364 Schöningen 

 

Turnierbeginn:  Der Turnierbeginn ist gegen 10.00 Uhr geplant. 
 

Turniermodus:   Das Turnier geht über 9 Runden und wird im Schweizer-System 
ausgetragen. 

 

Bedenkzeit:    Die Bedenkzeit beträgt 15 Minuten für jeden Spieler pro Partie. 
 

Auswertung:    Die Auswertung der Platzierung geschieht nach Punkten. 
Hiernach entscheidet die Buchholzwertung. 

 

Startgeld:     
 

Anmeldungen:  Anmeldungen können bis zum 05. September 2012 unter der 
Adresse turnierleiter_sgs@web.de abgegeben werden. 

Diese sollten beinhalten: 
Name, Vorname, DWZ, ELO, Vereins- und Altersangabe des 
Spielers. 
Da die Anzahl aus räumlichen Gründen auf 100 Plätze begrenzt 
ist, wird eine rechtzeitige Anmeldung dringend empfohlen. 
Eine persönliche Anmeldung bis spätestens 09.45 Uhr am 
Turniertag wird vorausgesetzt. 

 

Preisvergabe:  Der 1. bis 3. Platz einer jeden Altersgruppe sowie die beste 
Dame einer Altersgruppe erhalten einen Pokal und eine 
Urkunde. 
Ausgespielt werden die Altersklassen 
U18 (1994/1995), U16 (1996/1997), U14 (1998/1999), 
U12 (2000/2001), U10 (2002/2003) und U8 (2004 und jünger). 
Die beste Vereinsmannschaft (hierbei werden die Ergebnisse 
der vier besten Spieler eines Vereins berücksichtigt) erhält 
einen Wanderpokal. 
Eine Vergabe von Doppelpreisen ist ausgeschlossen. 

 

Informationen:   Genauere Informationen können der Ausschreibung und der 
Teilnehmerliste auf unserer Vereinshomepage unter 
http://www.schachgemeinschaft-schoeningen.de/ 
entnommen werden. 

 

Verköstigung: Unseren Gästen stehen vor Ort selbstverständlich 
kostengünstig Speisen und Getränke zur Verfügung. 


